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 Einfach besser

und
verstehen

hören
Ich freue mich auf Sie, Colette Früh, Hörgeräteakustikerin 

9320 Arbon Bahnhofstrasse 38
Telefon 071 440 21 26
arbon@hoerberatung-blumer.ch

Öffnungszeiten:  
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00
Donnerstag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00

Ein bisschen Nostalgie darf sein
Publireportage

Die Musikgesellschaft Roggwil lädt 
morgen Samstag, 30. November, zu 
einem besonderen Unterhaltungs-
abend. Mit einem abwechslungs-
reichen Programm und unterhalt-
samen Momenten verspricht der 
Abend, ein unvergessliches Erleb-
nis für Jung und Alt zu werden.

Seit Frühjahr 2024 leitet Dominik Sle-
menjak mit Herz und Leidenschaft die 
Roggwiler Musikantinnen und Musi-
kanten. Für seine erste Abendunter-
haltung hat er zusammen mit der 
Musikkommission ein vielfältiges Pro-
gramm zusammengestellt, das musi-
kalische Höhepunkte mit unterhaltsa-
men Momenten verbindet. Sein Ziel: 
Dem Publikum einen vergnüglichen 
Abend voller Musik und Emotionen 
zu schenken.
 
Eine Reise durch die Zeit
Unter dem Motto «Weisch no?» 
entführt die Musikgesellschaft das 

Die Musikgesellschaft Roggwil präsentiert sich an der diesjährigen Abendunter-
haltung mit einem neuen Dirigenten und einer bemerkenswerten Premiere.� z.V.g.

Publikum auf eine klangvolle Zeit-
reise. Die Musikantinnen und Mu-
sikanten erzählen spannende Ge-
schichten aus der Vereinschronik und 
dem Weltgeschehen – begleitet von 
den passenden Melodien. Die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer können sich auf 
nostalgische Momente und überra-
schende Erinnerungen freuen.

Premiere der Bläserklasse Bodensee
Zu Beginn des Jahres wurde die Blä-
serklasse für Erwachsene gegrün-
det, und sie hat alle Erwartungen 
übertroffen: Die meisten Teilneh-
menden begannen ohne Vorkennt-
nisse und erlernten mutig Instru-
ment und Noten. Von Trompeten 
über Saxophone bis hin zu weiteren 

Blasinstrumenten – die Bandbreite 
begeistert. Dabei ist die Bläserklasse 
mehr als nur ein musikalisches Pro-
jekt. Es ist eine Gemeinschaft, in der 
sich die Teilnehmenden musikalisch 
und persönlich weiterentwickeln. 
Mit Stolz präsentieren sie an diesem 
Abend ihr Können.
 
Kulinarische Genüsse und Tombola
Die Festwirtschaft verwöhnt die Be-
suchenden bereits ab 19 Uhr mit le-
ckeren Speisen und lädt zum gemüt-
lichen Verweilen vor Konzertbeginn 
um 20 Uhr ein. Ausserdem gibt es 
auch dieses Jahr wieder eine aufre-
gende Tombola mit Nietenverlosung. 
Neben zahlreichen attraktiven Prei-
sen erwartet die Besuchenden eine 
Extraportion Spannung: Wer wird 
den grossen Gewinn des Abends 
abstauben? Die Musikgesellschaft 
freut sich auf alle Musikbegeisterten 
und Interssierten, die am 30. Novem-
ber ihren Weg in die Mehrzweckhalle 
Freidorf auf sich nehmen. Der Eintritt 
kostet 15 Franken.� pd
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Das gute Zahnleben mit «DentaVita»
Laura Gansner

Ein Gemeindepräsidium, zwei Ves-
pas und eine Rückkehr nach drei 
Jahrzehnten: Was sich anhört wie 
die Inhalte eines nostalgischen 
Stammtischgesprächs ist in Wahr-
heit Teil der Geschichte zur Über-
nahme der Zahnarztpraxis Denta 
Vita in Arbon.

Es riecht nach frischer Farbe und 
Kaffee in der Zahnarztpraxis an der 
Romanshornerstrasse 43 in Arbon. 
«Wir sind mitten in der Renovation», 
erzählt Marcel Fischer enthusias-
tisch, während er von Raum zu Raum 
geht, um den aktuellen Stand der 
Umbau- und Malerarbeiten zu zei-
gen. Fischer hat die Praxis im Som-
mer von Matthias Hofmann über-
nommen und wird diese in Zukunft 
unter dem neuen Namen «Denta 
Vita» als Inhaber weiterführen. «Für 
mich ist es wie ein Nachhausekom-
men», erzählt Fischer strahlend. 
Denn in dem Block, in welchem sich 
die Praxis befindet, hat er vor gut 
drei Jahrzehnten seine Berufslehre 

zum Zahntechniker absolviert. «Kurz 
ging ich der Branche fremd, aber seit 
25 Jahren bin ich mit Herzblut wie-
der im Dentalbereich tätig.» Neben 
seiner Dentalhandelsfirm hat Fi-
scher bereits mehrere Dentallabore 
und Zahnarztpraxen aufbaut und 
geführt.Seine Leidenschaft ist der 

Mensch, der bei «Denta Vita» im Zen-
trum stehen soll. Damit übernimmt 
er die Devise von Zahnarzt Matt- 
hias Hofmann, der Fischer nickend 
beipflichtet: «Diese Arbeit bringt 
grosse Verantwortung gegenüber 
seiner Kundschaft mit sich.» Diese 
gibt Hofmann nach 27 Jahren nun 

Nach 27 Jahren übergibt Matthias Hofmann (3.v.l.) seine Zahnarztpraxis an Mar-
cel Fischer (3.v.r), der mit einem Team aus bestehenden und neuen Mitarbeite-
rinnen die Praxis unter dem Namen «Denta Vita» weiterführen wird.� lg

ab. «Mit 60 geht es für mich auf das 
letzte Stück Restarbeitsleben zu», er-
klärt der Zahnarzt. 

Wechsel bringt neue Ideen
Aufgrund einer Krankheitsdiagnose 
seiner Frau hat sich Hofmann ent-
schieden, mehr Zeit mit ihr zu ver-
bringen. Ganz zu arbeiten hört er 
aber noch nicht auf: Seit fünfein-
halb Jahren hat Hofmann das Amt 
des Gemeindepräsidenten von Bot-
tighofen inne, welches er auch wei-
terhin ausüben möchte. Bis Ende De-
zember wird er noch die Übergabe 
an die neuen Zahnärztinnen Frau Dr. 
med. dent Johanna Braun und Frau 
Dr. med. dent Larisa Seidel beglei-
ten. «Die beiden ergänzen sich wun-
derbar», betont Marcel Fischer. Hof-
mann fügt an: «Der Wechsel bringt 
neue Ideen mit hinein.» Sinnbildlich 
dafür steht die neue Kaffeebar im 
Wartezimmer, welche aus einer um-
gebauten Vespa besteht, die Fischer 
selbst restauriert hat. Hofmann kom-
mentiert: «Ich habe genug lange hier 
gewaltet, nun darf ein frischer Wind 
wehen.»

Weihnachtsmarkt für Vierbeiner
Tierfreunde aufgepasst: Dieses 
Wochenende findet im Seepark-
saal Arbon bereits zum vierten Mal 
der Hunde- und Katzenweihnachts-
markt statt.

Mit über 40 Ausstellenden lädt der 
Verein «grutzi.ch – Wenn Räder die 
Welt bedeuten» alle Hunde- und 
Katzenfreunde morgen Samstag, 
30. November, von 11 bis 17 Uhr und 
am Sonntag, 1. Dezember, von 9 bis 
16 Uhr zum diesjährigen Hunde- und 
Katzenweihnachtsmarkt im Seepark-
saal ein. In einem kleinen Bistro kön-
nen sich die Besuchenden gemütlich 
zusammensetzen und austauschen. 

Fotowettbewerb und Vorträge
Eine Besonderheit dieses Jahr ist 
der Fotowettbewerb: Besuchende 
haben die Möglichkeit, ihren Hund 

vor einem tierisch geschmückten 
Weihnachtsbaum zu fotografieren 
und so einen von drei tollen Preisen 
zu gewinnen. Neu ist ausserdem, 
dass am Sonntag im Panorama-Saal 
Vorträge zu speziellen Themen an-
geboten werden. Martina Hopp-
ler erzählt beispielsweise von ihrer 

Zeit mit ihrem Hund als er zum Te-
traplegiker wurde. Simone Uhlmann 
von «Öl-Pfötchen» spricht über die 
Möglichkeit der Aromatherapie bei 
Tieren und Mariia Astrakhantceva 
von «Cat InStyle» klärt über die 
Notwendigkeit von Fellpflege bei 
Katzen auf. Der Eintritt an die Vor-
träge ist frei. Das vollständige Pro-
gramm mit Zeitangaben ist unter 
tierische-weihnachten.ch zu finden.

Tierfreundliche Durchführung
«grutzi.ch» legt bei der Veranstal-
tung speziellen Wert auf einen 
grosszügig eingerichteten Saal. So 
können Besuchende entspannt mit 
ihren Hunden das Angebot genies- 
sen. In der Freilaufzone für Hunde 
neben dem Seeparksaal können die 
Vier- und Zweibeiner ausserdem fri-
sche Luft schnappen.� pd

Mit den Enkeln im 
Schloss Arbon spielen

Am Montag, 2. Dezember, findet 
von 9 bis 11 Uhr der nächste Gross-
elterntreff im Familienzentrum im 
Schloss Arbon statt. Grosseltern 
sind eingeladen, Zeit mit ihren En-
keln (0 bis 8 Jahre) zu verbringen, 
zu spielen und sich auszutauschen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Or-
ganisiert wird der Anlass vom Fami-
lienverein Arbon.� pd

Horn feiert den Advent

Heute Freitagabend, 29. November, 
verwandelt sich das Dorfzentrum 
von Horn zwischen Gemeindehaus, 
Kirche und Seniorenzentrum in einen 
festlichen Ort für alle Weihnachts-
liebhabenden. Der Gewerbeverein 
und das Horner Dorfprojekt laden zu 
ihrem neu gestalteten Adventsanlass 
ein, der um 16 Uhr beginnt.� pd

Ostschweiz im Wandel des Jahres
Die Schönheit der Ostschweiz zeigt der Arboner Fotograf Häbi Haltmeier – 
im Jahr 2004 als «Arboner des Jahres» ausgezeichnet – in seinem neues-
ten Kalender Ostschweiz 2025. Zwölf fantastische Bilder in höchster Qua-
lität zeigen die attraktive Landschaft vom Toggenburg bis zum Untersee, 
vom Alpstein bis zum Bodensee, vom Klettgau bis zum Zürichsee. Der Ka-
lender im Format 48x33 cm ist zum Verkaufspreis von 35 Franken (inklusi-
ve Versandhülle) in Papeterien, Buchhandlungen, bei der Pius Schäfler AG 
in Arbon oder bei Häbi Haltmeier persönlich unter Telefon 079 409 59 49,  
www.haltmeier.ch oder info@haltmeier.ch erhältlich.

Ortstock, Braunwald Aussicht vom Säntis Ermatingen, Untersee

Churfirsten Toggenburg Wildkirchlihöhe, Ebenalp Seealpsee

Arbon, Bodensee Hoher Kasten, Aussicht Rheintal Rheinau

St. Gallen Bodensee, Arbon Lutertannen, Alpstein

Häbi Haltmeier
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Ein wenig Sternenzauber 
auf dem Kirchenplatz

Auf dem Kirchenplatz der evangeli-
schen Kirchgemeinde Arbon macht 
sich am Mittwoch, 4. Dezember, von 
17 bis 21 Uhr weihnachtliche Stim-
mung breit: Am Adventsmarkt Ster-
nenzauber werden selbst herge-
stellte Kleinigkeiten zum Verkauf 
angeboten. Die Verpflegung reicht 
von winterlichen Klassikern wie 
Raclette, Gerstensuppe und Glühwein 
über Evergreens wie Bratwürste, 
Hotdogs und Pizza bis hin zu den ein-
zigartigen Sternenzaubershots. Um 
17.30 Uhr singt Simon Menges mit 
seinem Chor Adventslieder, worauf-
hin um 18 Uhr der Samichlaus dem 
Anlass einen Besuch abstatten wird. 
Um 18.30 Uhr tritt der Damenchor 
auf und um 19.30 Uhr sorgen wie im-
mer die «Tabs» für den musikalischen 
Abschluss. Der Erlös des Anlasses 
geht an die Spielgruppe Arbon-Fras- 
nacht und die Ludothek Arbon.� pd

Frasnacht lädt 
zum Dorftreff ein

Der Einwohnerverein Frasnacht-Sta-
chen organisiert am Freitag, 29. No-
vember, ab 16 Uhr bei der Glöggli- 
stube in Frasnacht wieder einen 
Dorftreff. Die Verpflegung reicht von 
Kaffee und Kuchen über Bier und 
Wein bis hin zu «Ghacktes und 
Hörnli» mit Apfelmus am Abend. 
Der Anlass wird für Jung und Alt bei 
jeder Witterung durchgeführt.� pd

Kerzenziehen im 
Schloss Dottenwil

Was gibt es Schöneres, als die Ad-
vents- und Weihnachtszeit mit ei-
nem stimmungsvollen Sonntag im 
Schloss Dottenwil zu beginnen? 
Zum 20. Mal wird am Sonntag, 1. De-
zember, von 10 bis 17 Uhr das Bistro 
in ein farbenfrohes Kerzenzieh-Pa-
radies verwandelt. Klein und Gross 
können sich in der Zwölf-Far-
ben-Kerzenküche vergnügen. Vor-
weihnachtliche Düfte feiner Speisen 
wehen durch die Schlossgänge und 
laden zum gemütlichen Beisam-
mensein im Saal ein, der durch die 
Pfadi Peter & Paul bewirtet wird. Re-
servationen sind nicht möglich.� pd

So ein «Gnusch» mit diesen Fellen!
Ein Dachs mit Spechtgefieder? Ein 
Reh im Fuchsfell? Da traut man 
ja seinen Augen nicht! Kein Wun-
der geht es im Musical «Felltusch-
gnusch» von «Marius & die Jagd-
kapelle» drunter und drüber. Das 
Stück für die ganze Familie gastiert 
diesen Dezember im «Presswerk» 
und auf die «felix.»-Lesenden war-
tet ein spezieller Rabatt.

Oh nein, nach dem ersten Frühlings-
bad der Tiere hat es ein «Felltusch-
gnusch» gegeben! Schuld daran sind 
das freche Eichhörnchen Seichhörnli 
und der schiesswütige Oberjäger-
meister Brünzli, der die Tiere beim 
Bad erschreckt hat. Wie sich die Tiere 
fühlen in ihren fremden Fellen und wie 
sie dem Oberjägermeister Brünzli und 
seiner Katze, dem Muskelkater, eine 
Lektion erteilen, das erzählt das leben-
dige Musiktheater von Marius Tschirky 
und seiner Kinderband «Marius & die 

Jagdkapelle». «anda Events» bringt 
das in St. Gallen ausverkaufte Theater-
stück nun auf weitere Deutschschwei-
zer Bühnen und präsentiert die freche 
Geschichte über Toleranz, Verständnis 
und Zusammenhalt in einer bunten 
Neuinszenierung. Am 21. Dezember, 
macht das tierische Ensemble Halt 

im Arboner «Presswerk». Für die «fe-
lix.»-Leserschaft gibt es einen Rabatt 
von 20 Prozent auf die Tickets: Ein-
fach bei der Buchung auf eventfrog.ch 
den Zugangsschlüssel «felixarbon» 
eingeben (rechts über den Ticketka-
tegorien) und von den vergünstigten 
Tickets profitieren.� pd

«Plaza» wird zum Familienbetrieb
Laura Gansner

Nach fast einem Jahr eröffnet das 
«Plaza» beim Arboner Stahel Kreisel 
wieder: Mit einem frischen Anstrich, 
einem neuen Konzept und einer Fa-
milie, die gemeinsame Sache macht.

«Als ich hier zum ersten Mal hinein 
kam, war alles grau», erinnert sich Can 
Kahramanoglu. Pessimistisch habe der 
Raum auf ihn gewirkt. Und doch sah 
der 29-Jährige in der Bar, die Ende 
letzten Jahres von heute auf morgen 
geschlossen wurde, Potenzial. «Ich 
meine, nur schon die Lage ist genial.» 
Er selbst sei auch überhaupt erst des-
halb auf das freistehende Lokal auf-
merksam geworden, weil er auf dem 
Weg von seinem Wohnort Wittenbach 
an die Arboner Seepromenade – «ich 
komme gerne zur Erholung hierher» – 
stets daran vorbeigefahren ist. Als sich 
dann auch nach Monaten noch immer 
nichts tat im «Plaza», habe er den Lie-
genschaftsbesitzer angerufen und sich 
die Gewerbefläche zeigen lassen. Denn 
Kahramanoglu hatte schon lange den 

Traum, sich in der Gastronomie selbst-
ständig zu machen. 

Nicht mehr nur Raucher-Lokal
Nach seiner Lehre als Kaufmann hat 
Can Kahramanoglu in den Service 
gewechselt. «Mir war klar: Wenn ich 
einmal selbst ein Restaurant führen 
möchte, dann muss ich wissen, wie 
diese Branche funktioniert.» Dass er 

den Schritt in die Selbstständigkeit 
nun wagt, habe auch stark mit seinen 
Eltern zu tun: «Ohne ihre Unterstüt-
zung hätte ich das nicht getan.» Mut-
ter Gülcan Kahramanoglu, die bereits 
über dreissig Jahre im Gastro-Ge-
werbe arbeitet, werde für die Küche 
verantwortlich sein. Anders als zu-
vor wird das «Plaza» in Zukunft näm-
lich Bar und Restaurant in einem sein 

Can Kahramanoglu (Mitte) im neu gestrichenen und eingerichteten Restaurant 
Plaza mit seinen Eltern Gülcan und Kenan Kahramanoglu. � lg

– wobei das Restaurant durch eine 
grosse Glas-Schiebetür vom Barbe-
reich abgetrennt wird. Damit könne 
in der Bar wie früher geraucht wer-
den. «Der Restaurant-Bereich wird 
rauchfrei sein, damit wir auch für Fa-
milien attraktiv sind.» Serviert wird 
schweizerische und mediterane Kü-
che. Und das von Can Kahramanoglu 
selbst. Sein Vater Kenan Kahramano-
glu werde vor allem im Hintergrund 
tätig sein und einspringen, wo nötig. 
«Wir ergänzen uns gut.» Ab morgen 
Samstag, 30. November, müssen die 
Kahramanoglus dies unter Beweis 
stellen: Ab 12 Uhr feiern sie Neueröff-
nung und schenken an einem kleinen 
Stand vor dem «Plaza» Glühwein, Kaf-
fee und Prosecco aus. Zur Verkösti-
gung gibt es Popcorn und Bratwurst 
– bis auf letzteres wird an diesem Tag 
alles offeriert. Natürlich stehen dabei 
die Türen des «Plaza» allen Interes-
sierten offen, die sich nicht nur von 
der Speisekarte, sondern auch vom 
neuen Interieur des Lokals – mehr-
heitlich in strahlendem Blau – über-
zeugen können.

Neuer Name, bewährte Qualität
Für das traditionsreiche Modege-
schäft «Bonsaver» in Arbon begin-
nen die letzten Wochen der über 
hundertjährigen Firmengeschichte. 
Im kommenden Jahr wird die Fili-
ale im «Rosengarten» unter neuer 
Leitung und neuem Namen geführt.

1911 gründete ihr Urgrossvater Gio- 
vanni Bonsaver das gleichnamige 
Modegeschäft in Arbon. Gut 70 
Jahre später eröffneten ihre Eltern 
eine zweite Filiale in Wil. Weitere 
40 Jahre danach will sich Cathe-
rine Frei künftig ausschliesslich auf 
diesen Betrieb konzentrieren. «In 
der ’Bonsaver’-Filiale in Arbon steht 
deshalb eine aufregende Verände-
rung an», verrät Frei. Ab dem 1. Ja-
nuar 2025 übergibt sie den Betrieb 
an Nergjivane Shkodra. Diese ist seit 
14 Jahren im Unternehmen tätig und 
wird das Modegeschäft als neue In-
haberin weiterführen. «Ein eigener 
Laden war schon immer mein Her-
zenswunsch», sagt die 42-Jährige. 
Dass sie gleichzeitig das in Arbon 
etablierte Geschäft weiterführen 
und so für die Kundinnen und Kun-
den wie für die Mitarbeitenden einen 

nahtlosen Übergang gewähren kann, 
ist für die designierte Inhaberin ein 
zusätzlicher Pluspunkt. Das Mode-
geschäft wird ab Januar den Na-
men «Mode IN Arbon» tragen. Dies 
ist nebst dem Besitzerinnenwechsel 
die einzig grosse Änderung, denn 
sowohl die fünf bisherigen Mitarbei-
tenden als auch der bekannte Lie-
ferantenmix bleiben der Kundschaft 

erhalten. Catherine Frei ist über-
zeugt: «Meine Nachfolgerin, die bei 
den Kundinnen grösstes Vertrauen 
geniesst, wird ihr neues Geschäft 
erfolgreich in die Zukunft führen.» 
Die «Bonsaver»-Kundinnen können 
ihre Boni und Gutscheine noch bis 
Ende Jahr in Arbon einlösen, danach 
selbstverständlich in der Wiler Filiale 
an der Oberen Bahnhofstrasse.� kim

Catherine Frei übergibt ihr Modegeschäft Anfang 2025 an ihre langjährige 
Mitarbeiterin Nergjivane Shkodra (r.).� kim

Wie geht das nochmal 
mit dem Beten?

Das Gebet ist eines der wichtigsten 
Dinge im Glauben. Aber kann man 
das einfach so? Ist Beten etwas, was 
man lernen kann oder sogar muss? 
Ist das Aufsagen von auswendig ge-
lernten Gebeten schon beten? Wie 
antwortet Gott auf Gebete oder pas-
siert da gar nichts? Auch «erfahrene 
Beter» stellen sich manchmal die 
Frage, ob sie richtig beten. Am Mitt-
woch, 4. Dezember, um 19 Uhr, im 
Gallus-Saal findet dazu ein Kappel-
lengespräch statt. Nach einem kur-
zen Impuls werden Fragen und Er-
fahrungen ausgetauscht, hört man 
voneinander und beschliesst den 
Abend mit dem Nachtgebet. Durch 
den Abend führen Simone Zierof, Ge-
meindeleiterin der Pfarrei und Pater 
Chrysostomos. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung unter kath-arbon.ch.�pd

Auf wolliger Schnäppchenjagd

Auf die Kundinnen und Kunden 
von «Filati Mode mit Wolle» war-
ten heute Freitag, 29. November, 
und morgen Samstag, 30. Novem-
ber, viele Aktionen: Nur an diesen 
zwei Tagen sind handgestrickte Ja-
cken, Schals, Mützen, Pullover, di-
verse Wolle, Sockenwolle, Knöpfe 

und vieles mehr stark reduziert. 
Während der beiden Aktionstage ist 
das Geschäft auf dem Fischmarkt-
platz durchgehend von 9 Uhr bis 
18.30 Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen gibt es auf den Sozialen 
Medien-Plattformen von «Filati» so-
wie unter filati-shop.ch. � pd

Roratefeiern mit 
Frühstück in Horn

Die katholische Kirchgemeinde in 
Horn lädt ein zu den Roratefeiern in 
der Pfarrkirche. Die lichtvollen Got-
tesdienste finden jeweils am Mitt-
woch, 4., 11. und 18. Dezember, um 
6 Uhr statt und bieten Gelegenheit, 
um sich mit vorweihnachtlichen Lie-
dern, Stille und Gebeten auf das 
Weihnachtsfest einzustimmen. Tra-
ditionsgemäss sind danach alle Teil-
nehmenden zum Frühstück in die 
Oase eingeladen. � pd

Wintergeschichten in 
der Stadtbibliothek

Am Mittwoch, 4. Dezember, um 
16.30 Uhr erzählt Karin Meli in der 
Stadtbibliothek Arbon Kamishi-
bai-Wintergeschichten. Die Erzähl-
stunde eignet sich für Kinder von 4 
bis 6 Jahren und ist kostenlos; eine 
Anmeldung ist nicht nötig. � pd

Die Waldtiere haben ein ganz schönes «Gnusch» mit ihren Fellen. � z.V.g.



Arbon
Evangelische Kirchgemeinde
•	Sonntag, 1. Dezember 

9.30 Uhr: Gottesdienst zum 
1. Advent mit Begrüssung von 
Pfr. M. Röll, anschliessend Apéro.

•	Mittwoch, 4. Dezember 
17 Uhr: Adventsmarkt: «Sternen-
zauber» mit Pfr. H. Ratheiser.

Katholische Kirchgemeinde
•	Samstag, 30. November 

19 Uhr: Eucharistiefeier, 
Otmarskirche Roggwil. 
19.30 Uhr: Worship-Night, Kirche 
St. Martin.

•	Sonntag, 1. Dezember 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier, Kirche 
St. Martin. 
11.45 Uhr: Santa Messa in lingua 
italiana, Kirche St. Martin.

•	Montag, 2. Dezember 
11.30 Uhr: Mittagsgebet im Advent, 
Galluskapelle (DI,MI,DO,FR). 
19 Uhr: Wort und Musik im Advent, 
Galluskapelle.

•	Dienstag, 3. Dezember 
19 Uhr: Eucharistiefeier, 
Otmarskirche Roggwil.

•	Mittwoch, 4. Dezember 
9 Uhr: Eucharistiefeier, Kirche 
St. Martin.

•	Freitag, 6. Dezember 
6 Uhr: Rorate in der Kirche 
St. Martin, anschl. Zmorge im 
Martinssaal.

Viva Kirche Arbon
•	Sonntag, 1. Dezember 

10 Uhr: Gottesdienst mit Kinder 
– und Jugendprogramm von 1-16 
Jahren, Livestream: www.
vivakirche-arbon.ch.

Christliches Zentrum Posthof
•	Sonntag, 1. Dezember 

9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl Livestream-Predigt 
und Kindergottesdienst, weitere 
Infos auf www.czp.ch.

Christliche Gemeinde Arbon
•	Sonntag, 1. Dezember 

9.30-10.30 Uhr: Anbetung/
Abendmahl, anschl. kurze Pause. 
11-11.45 Uhr: Predigt.

Christliche Gemeinde Maranatha
•	Sonntag, 1. Dezember 

kein Gottesdienst. 
www.gemeinde-maranatha.ch.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
•	Samstag, 30. November 

9.30 Uhr: Kolibri-Morgen (für 
Kinder bis zur 4. Klasse) im 
Kirchgemeindehaus.

•	Sonntag, 1. Dezember 
10 Uhr: Gottesdienst am 1. Advent 
mit Pfr. M. Maywald.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
•	Sonntag, 1. Dezember 

10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent 
mit Pfrn. S. Rheindorf.

•	Mittwoch, 4. Dezember 
17.30 Uhr: Friedensgebet. 
18 Uhr: Eröffnung Adventsfenster 
mit Pfrn. S. Rheindorf.

Katholische Kirchgemeinde
•	Sonntag, 1. Dezember 

10 Uhr: Ökum. Adventsgottes-
dienst in der evang. Kirche mit 
P. Wirth und S. Rheindorf.

•	Dienstag, 3. Dezember 
6.30 Uhr: Rorate mit Eucharistie-
feier und Pater F. Strässle.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
•	Sonntag, 1. Dezember 

10 Uhr: Ökum. Gottesdienst in der 
kath. Kirche Horn. Achtung: KEIN 
Gottesdienst in der evang. Kirche.

Katholische Kirchgemeinde.
•	Sonntag, 1. Dezember 

10 Uhr: Ökum. Gottesdienst mit 
B. Zellweger und Pfrn. S.  Pilman in 
der kath. Kirche.

•	Mittwoch, 4. Dezember 
6 Uhr: Roratefeier mit J. Devasia, 
danach Zmorge in der Oase.

Berg
Katholische Kirchgemeinde
•	Sonntag, 1. Dezember 

10 Uhr: Kommunionfeier, 
Familiengottesdienst.

VERANSTALTUNGEN

Amtliche Todesanzeige Arbon

Am 15. November 2024 ist gestorben in St  Gallen: Ernst Isaak Fehr, 
geboren am 17. September 1941, von Salenstein, Ehemann der Beatrice 
Elfriede Fehr geb. Mannhart, wohnhaft gewesen in Arbon, Badgasse 9. 
Die Abdankung findet am Dienstag, 3. Dezember, um 14 Uhr in Arbon 
statt. Besammlung auf dem Friedhof. Trauerhaus: Beatrice Fehr, Bad-
gasse 9, 9320 Arbon.

Anzeige

Arbon

Freitag, 29. November
•	10% Tage bei Getränkemarkt Möhl.
•	Erlebnistag im kybun Joya Shop 

Arbon, im Hamel.
•	8.30-17 Uhr: Kranzwerkstatt an der 

Brühlstrasse 10.
•	9-18.30 Uhr: %Aktionstage% bei 

Filati, Mode mit Wolle, Fischmarkt-
platz. (bis 30.11.)

•	14.30-16.30 Uhr: Vergissmeinnicht- 
Café im Pflegeheim Sonnhalden.

•	16 Uhr: Dorftreff des Einwohnervereins 
Frasnacht-Stachen, Glögglistube.

•	17-23 Uhr: Jazzdinner «Blue Wine 
Jazz Band live» im Seezauber.

•	19 Uhr: Meise-Stamm, Natur- und 
Vogelschutzverein Meise Arbon im 
Hotel-Restaurant Park.

Samstag, 30. November
•	10% Tage bei Getränkemarkt Möhl.
•	9-19 Uhr: Michela kocht im ZIK beim 

Christchindlimarkt.
•	10-19 Uhr: Christkindlimarkt in der 

Arboner Altstadt.
•	11-17 Uhr: Hunde & Katzen 

Weihnachtsmarkt im Seeparksaal.
•	ab 12 Uhr: Neueröffnung Restaurant 

«Plaza» Friedenstrasse 18.
•	14-16 Uhr: «Tag der offenen 

Baustelle» Seemoosholz.
•	20 Uhr: Konzert «Zian» in der 

Eventhalle Presswerk.

Sonntag, 1. Dezember
•	9-16 Uhr: Hunde & Katzen 

Weihnachtsmarkt im Seeparksaal.
•	10.30 Uhr: Sonntagsbrunch im 

Restaurant Neustadt, St. Gallerstr. 42.
•	18 Uhr: Adventsfenster-Eröffnung mit 

Apèro im Kappeli. (täglich werden 
weitere Fenster geöffnet, siehe S.10)

•	17 Uhr: Adventsfenster-Eröffnung in 
Frasnacht bei Walke, Alte 
Poststrasse 18. (täglich werden 
weitere Fenster geöffnet, siehe S.10)

Montag, 2. Dezember
•	9-11 Uhr: Grosseltern-Treff im 

Familienzentrum im Schloss.

Dienstag, 3. Dezember
•	14-16 Uhr: Café International, Hamel- 

platz. Verein Café International.

Ärztedienst im Notfall
Im Notfall können die Bewohner 
der Region Arbon ihren Hausarzt 
anrufen. Bei Unklarheiten gelten 
für die Region Arbon, Roggwil und 
Horn Telefon 0900 575 420 und 
für die Region Steinach Telefon 
0900 144 144. (Fr. 2.80/Min.)� red.

•	14-17 Uhr: Tanznachmittag für 
Junggebliebene mit Live Musik, 
Eintritt frei, Café Weiher.

Mittwoch, 4. Dezember
•	16.30 Uhr: Kamishibai-Winterge-

schichte mit Karin Meli (für 4-6 
jährige Kinder) in der Stadtbibliothek.

•	20 Uhr: Konzert «Ana Scent» in der 
Eventhalle Presswerk.

Donnerstag, 5. Dezember
•	5fach Punkte sammeln in der swidro 

drogerie rosengarten.
•	9.30-11 Uhr: Strick-Kafi, Filati, 

Restaurant Hostaria.
•	16-22 Uhr: Glühweinbar am 

Fischmarktplatz mit Arbon Attraktiv.

Freitag, 6. Dezember
•	16-22 Uhr: Glühweinbar am 

Fischmarktplatz mit den Zeitfrauen.
•	20 Uhr: Konzert «Saint City 

Orchester» in der Eventhalle 
Presswerk.

Roggwil-Freidorf
Samstag, 30. November
•	Ab 18.45 Uhr: Unterhaltungsabend 

der Musikgesellschaft Roggwil in der 
Mehrzweckhalle Freidorf.

Horn
Freitag, 29. November
•	ab 16 Uhr: Adventsanlass zwischen 

Gemeindehaus, Kirche und 
Seniorenzentrum.

Region
Sonntag, 1. Dezember
•	10-17 Uhr: Kerzenziehen mit Pfadi 

Peter und Paul im Schloss Dottenwil, 
Wittenbach.

PRIVATER MARKT
Detlef’s mobile Werkstatt – Ihr 
Kundenschreiner in der Region! Re-
paraturen, Geräteaustausch und 
Möbelmontagen. Tel. 079 559 36 78 
www.dmw–arbon.ch.

Michi’s PC-Hilfe Bei allen Anliegen: 
PC, Laptop, Smartphone, Tablet 
auch Beratung vor dem Neukauf 
fair-schnell-einfach 079-520 00 08

LIEGENSCHAFTEN
Zu vermieten ist eine 3 ½-Zim-
mer-Wohnung / 67 m2 Romanshor-
nerstrasse 33 / Arbon / CHF 1310.-  
pM. / normaler Ausbaustandard / 
grosser Balkon / gut besonnt 
Schulhaus in der Nähe / mehr In-
fos: 078 640 50 40 oder www. 
newhome.ch No. 5680220.

Suche Atelier/Werkraum in Rogg-
wil u. Umgebung (Arbon, Mörsch-
wil, St. Gallen) für malerische und 
gestalterische Tätigkeiten. Erfor-
derlich: Wasseranschluss mit La-
vabo u. WC, heizbar. Freue mich 
auf Ihren Anruf. Tel 079 242 20 35.

TREFFPUNKT
08-15 Beitzli + Peti’s Imbiss Brühl-
haldenstrasse/ Hamburger, Schnit-
zelbrot, Schnippo, Steak Pommes, 
usw. Täglich geöffnet 11.00 – 
13.30 Uhr / 17.00 – 20.00 Uhr Tel. 
071 446 33 33.

Senioren Tanz, jeden Mittwoch von 
14 bis 17 Uhr. Eintritt frei. Kupfer-
wiesenstrasse 4, 9320 Arbon. Tel. 
079 473 48 12 (Spaghetti Beizli).

Zeit-Oase / Oase der Zeit Der Be-
gegnungsort im Schloss Arbon mit 
Klang, Kinesiologie, Yoga und Coa-
chings für Persönlichkeitsentwick-
lung. Termine & Info unter www.
zeit-oase.ch / 077 412 78 53.

Restaurant-Pizzeria «Zum weissen 
Schäfli» St. Gallerstr. 52, Arbon Tel. 
071 446 16 07. Täglich 4 verschie-
dene Mittags-Menüs mit Salat oder 
Suppe CHF 16.50, kleine Portion 
CHF 13.50. Speiseservice auch im 
Nichtrauchersaal. Wir bieten weiter-
hin unseren gratis Hauslieferservice 
und Take-Away, mit warmem Essen, 
Getränken und Desserts. Sie können 
bar oder mit Karte bezahlen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

VEREINE
Wohere gosch am Dunschtigobed? 
Go singe natürlich! www.arbo-
ner-saenger.ch.

Trainer gesucht für die Männer-
riege Turnen Horn Begeisterte Mit-
turner (ca. 15 – 20 fitte Männer) zwi-
schen 60 und 80 Jahren. Jeden 
Donnerstag ab 19.30 Uhr in der 
Turnhalle Horn. 1 Stunde Körpertrai-
ning für alle, nachher freiwillig 
Volleyball. Bitte melden bei Präsi-
dent Thomas Huber, Horn. Tel. 
079 874 23 90, E-Mail: hutom93g-
mail.com. Ich hoffe auf reges 
Interesse.

FAHRZEUGMARKT
Kaufe Wohnmobile, Autos, Jeeps, 
Lieferwagen, Busse und LKW. Gute 
Barzahlung. Telefon 079 777 97 79 
(Mo–So).
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Rolf Bressan

Warum erhält jemand, der plant, 
seinen Betrieb einzustellen und 35 
Mitarbeitende zu entlassen, den 
«felix. der Woche»? Weil dieser 
Entscheid im Falle von Rolf Bres-
san Mut erfordert. Das eigene 
Wohlbefinden sowie auf Dauer 
auch das der Mitarbeitenden in 
den Vordergrund zu stellen, statt 
das Unausweichliche auf Kosten 
aller Beteiligten hinauszuzögern, 
erfordert Rückgrat. Besonders, 
wenn man selbst das Vermächtnis 
einer hundertjährigen Firmenge-
schichte mit Herzblut weiterge-
führt hat. Ein solches Handeln ver-
dient Respekt und zeigt, dass 
Stärke oft im Loslassen liegt.

Anzeige

Der Winter- 
Magier und Finja

Carla Baettig
5. Klasse

Schulhaus Seegarten

Es war einmal ein Winter-Magier. Er 
wohnte im Schloss Arbon und der 
Zauberer hatte einen grossen Zau-
berstab. Damit holte er jedes Jahr 
den Schnee vom Himmel herunter. 
Alle Menschen waren bescheiden 
und dankbar. Die Kinder kamen je-
des Weihnachten zu dem Zauberer, 
um ihre Wunschzettel abzugeben. 
Die Wünsche waren immer sehr 
bescheiden, auf dem Wunschzettel 
standen meistens einfache Wün-
sche wie zum Beispiel: «Ich heisse 
Jessica und wünsche mir einen gu-
ten Mathetest.» Bis eines Tages die 
Wunschzettel sich so anhörten: «Ich 
heisse Caspar. Ich wünsche mir eine 
Autobahn zum Spielen und dazu 
ein Smartphone bitte.» Der Magier 
wurde langsam wütend und sauer 
auf die Kinder wegen den unver-
schämten Wünschen. Deshalb be-
schloss er als Strafe, dass es zwei 
Jahre lang keinen Schnee mehr ge-
ben sollte. Drei Jahre vergingen 
und die Menschen in Arbon wurden 

immer trauriger, weil es nie kalt und 
winterlich war. Eines Tages kam wie-
der mal ein kleines Mädchen zu dem 
Magier, aber nicht an Weihnachten. 
Sie hiess Finja. Das Besondere an ihr 
war, dass sie brav war und dass sie 
sich dieses Jahr einfach viel Schnee 
wünschte. Das Mädchen ist näm-
lich eine professionelle Eiskunst-
läuferin. Finja ging und hoffte, dass 
der Winter-Magier den Schnee an 
Weihnachten hinunter holen würde. 
Fünf Monate vergingen und es war 
schon kurz vor Weihnachten. Das 
kleine Mädchen schaute jeden Tag 
aus dem Fenster. Der Magier dachte 
oft an das Mädchen und an ihre 
Worte. Schlussendlich beschloss 
er, dass es wieder schneien darf. 
Alle waren sehr glücklich über den 
Schnee, vor allem Finja. Und so fei-
erten alle ein friedliches und schö-
nes Weihnachten.  

Eiskunstläuferin Finja wünscht sich wieder kalte Winter.� Symbolbild unsplash

Anzeige

«Offene Kirche» stimmt 
auf den Advent ein

Am Samstag und Sonntag des ersten 
Adventswochenendes, 30. November 
und 1. Dezember, lädt die katholische 
Pfarrei Arbon zur diesjährigen «Offe-
nen Kirche» mit dem Thema Hoffnung 
ein. Alle Interessierten sind eingela-
den, Hoffnungsvolles für das Leben 
und den Advent zu entdecken. Für 
Kinder wird eine Schatzsuche ange-
boten, am Büchertisch sind christliche 
Adventskalender und Geschenke zu 
entdecken. Es gibt Punsch, Glühwein, 
Kaffee und ein Feuer vor der Kirche 
St. Martin. Morgen Samstag kann die 
«Offene Kirche» von 10 bis 17 Uhr be-
sucht werden. Am Abend findet um 
19.30 Uhr mit der «Worship-Night» 
ein Anlass mit modernen, christlichen 
Liedern und Gebeten statt. Am Sonn-
tag ist die «Offene Kirche» von 14 bis 
16 Uhr geöffnet. Ein Besuch ist die op-
timale Gelegenheit, sich auf den Ad-
vent einzustimmen.� pd

Zur Winterserie

Wintergeschichten 
aus Kinderhand

In den kommenden vier Wochen 
nehmen Schülerinnen und Schü-
ler der Primarschule Arbon die 
«felix.»-Lesenden mit auf eine 
Märchenstunde der besonderen 
Art. Jede Woche, passend zum 
Advent, erscheint eine Ge-
schichte aus kindlicher Feder und 
erzählt von den Wundern der 
Winter- und Weihnachtszeit.� red

Wintergeschichten


